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(1491—1) Nr. 3591.

Bekanntmachung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte in

Guitfeld wird hicmit bekannt gemacht,
daß der iu der Executionssachc dcs Paul
H.irtmann, durch Dr. Serncc, wider Josef
KoScm vo», Radna crgan^cue Fellbietunas^
bcschcid vom I I . Fcbiuar d. I . , Z. 855,
für dcu unbclc,»nt wo befindliche Ta«
bulargläubigcr Karl Kolllnau» dessen un-
ter cincm auf^cstellteu Curator Hciin
Johann I r l ic , t. l. Notar in Gurlfcld,
zugestellt worden ist.

it. l. Brz'rkSgcrlcht Gurtfcld, am
24. Juni l871.

" (1484-1) Nr, 2804.

Dntte Fcilbittullii.
Zum dnsgclichllichcu Ediclc vom 2teu

Fcb^uar d. I . , Z. 530, w,rd bckaulit ge-
macht, daß die in der Efecutio»ssache dcs
Igliaz Pibrouz durch Dr. Mliuda gcgr»
Lambert Niar»a von Kraiobur^ mit dem
Bescheide I I . Fcbruar d. I , Z. 530,
auf dcu 30. Juni und 2'.). Jul i d. I .
augeoidneie elstc und zwciic Fc,lbiclu»g
der dem Letzteren gchüligcn ilicaliläten cils
abgehalten erklärt wnrdc», und daß lcdig'
lich zu der auf dcn

2 8. Augus t d. I .
angeordneten dcitlen Fc>lbielung gcschril«
tcn wild.

K. t. Bczirlsgelicht Kraiuburg, um
27. Ium 1871.

(1492—1) Nr. 2149.

UebertraMln
dritter ezec. Feiibietung.

Vom l. t. Bclirts^crichtc Laas wild
hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprouiatur fitr Krain, in Vertretung
dcS hohen l. k. AerarS uild Gruiid^ntla-
slun^fondcs, cinvcrständlich mit dem
lZ^ccutcn Thomas Pml in von Krusce
Hs.°Nr. 2 die mit dcm Bescheide vom
23. Februar 187 l , Z. 028, pcw. 144 fl.
63 lr. auf den 2. Juni d. I . augeord-
ncte zwsile Fcilbictuna. der gegnerischen
Realität als abgehalten angesehen, nnd
daß es gleichzeitig ubcr bei der anf dcu

5. J u l i 1 8 7 1
angeordneten dritten Feilbittung sein Ver-
bleiben habe.

Bezüglich des rückständigen Ej.'ecu-
lionskostemchcs per 15 fl. 40 lr, aber
wird die mit dcm o^gcuannte» Bescheide
ebenfalls am 5. Jul i d. I . a»gcordnelc
dritte executive Rcalfcilbictung mit dcm
vorigen BcschcioSanhangc auf dcn

9. O c t o b e r d. I ,
Vormittags 10 Uhr übertragen,

K. l. Bezirksgericht Laas, am 31ten
Mai 1871.

(1468 -1 ) Nr. 1812.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seuo°

sctsch wird den ul,bela>mlcn Erven und
Rechtsnachfolgern der Ursula Picmrou
von Slrane nntcr Vertretung eines auf-
zustellenden Curators hin mit erinnert:

Es habe widcr dieselben bei diesem
Gerichte Johann Premrou vou Stranc
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
cillärung einer Forderung ftcr 200 fl.
s A. eingebracht, woiübcr die Tagsatzung
zur ordentlichen Verhandlung auf den

9. S e p t e m b e r l. I ,
Vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der beklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht a»s dcn t. t. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu dcrcn Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten deu
Helrn Karl Demjchar uou Scnosllsch als
öulator aä iictum bestellt.

Dicselbrn w,rdcn hicvou zu dem
Ende verständiget, damit sie allc»fallö zu
rcchler Zeit sclbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch dicscm
Gerichte namhaft mache», überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege cm schrei ten u»d
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese

Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der GcrichlSord-
Mlng verhandelt weidcu uud dic Gcklag-
ten, wclchcu cS übrigens frei stcht, ihre
9icchlSbchclfc auch dem beummlen C»ra-
tor an dic Hand zu geben, fich die mis
einer Vcrab>äumnng cntstehcudcil Folge»
selbst bcizumcsscn hal'cn wülde:,.

K. l. Bezirksgericht Scnosclsch, am
12. Ma i 1871.

(1467—1) Nr. 1«1l.

Erinnenlttg.
Vou dem k. l. Bczirlogerichtc Scno>

setsch wird deu unbctlNlutc» iltcchloprälcu
deute» unter Vcrtrclnug ciucö aufzuslcllcli-
dcu Curators hicmit criuncll:

Co halic wldcr oicscll'cu bei diese»!»
Gciichlc Ioh,.u» Q^rizet von Piäwalo
dic Klagc auf Ancllcouung dcs Eigen-
lhlimsrcchlco aus das Gremdslück vord
liiäi Parz-Nr. 257 cingebracht, worülicr
die Tagsatzullg zur ordculllcheu Bcrhaud-
luug auf dcn

9. S e p t e m b e r l. I . ,
Voimittags 9 Uhr, angcordnet wurde.

Da der Aufenthallsoll der Gcllagtcn
dicscill Gerichte unb^tanitt und dieselben
vielleicht aus dcn k. t. Crblandcu ubux-
scnd sind, so hat man zu deren Vcrtic«
tmig u»d auf dcrcn Gefahr und Kosteu dcn
Herrn Karl Dem>char uo» Seuoselsch >̂ls
(>urai,tti- ll.ä U0r.rliu bestellt.

Die Geklaute» werden hi^uun zu dciu
Ende uelsländi^ct, damit dies l̂bc., allen-
falls zu rechler Zeit selbst rrschcincu uocr
sich ciucn underu Süchwallcl bcstcllc»,
auch diesem Gcrichlc namhusl lnachcn, üdcr-
hallpt im ordliuugomäßi^cn Wege uuschrci>
ten und die zu ihrer Vertheidigung lrsor-
derlichen Schrille einleiten lon»cn, widrl-
gcus diese Rechtssache mit dcm aus^cslcll
lc» Curator nach den B^stimmungcn der
Gcrichtsorduuug oerhandclt wcrdcu u»d
dcn Geklagte», welchen es übrigens f^ci
st(ht, ihre Rcchlsbch l̂fc auch dcm bcnann-
ten Curalor an dic Hand zu geben, sich dic
aus cincr Verabsäumung entstehenden Ful'
gen scldst bclzümcsscn habcu wirdc».

K. l. Beziltogcricht Senosclsch, am
12. Ma i 1871.

(1278 -2 ) Nr. 4133.

Erinnermlg.
an G<or^ B r l> l c ulld dlsscn unbclauule

Cibcn und Ncchlsnachfol^cr.
Vom dcu, t. t. städt. dclcg. Aczirkö-

gclichlc Rudolfsmcrlh wird dcm Gecng
Brolc uüd d̂ sscli unbekannte» Erben und
Rcchisnachfolucr hicmit eriunert:

Es habc widcr sie bci diesem Gnichle
Fra»z Brolc von Pcchdorf dulch Hcrrn
Dr. Slcdl tic Klage ^otn. Eigcnlhums-
ancrkcuriuug und Gestaltung der Umsli'rci-
liung dcs Waldes 8ud Dom.-Nr. 22 aä
Gut Slallcnrgg bei diescm Gclichtc an-
gestrengt, wol über mit dcm Bcschcidc vom
Hculigcn Hie Ta^satzung zum müudlichen
Verfahren mit dcm Anhange dcS tz 29
G. O. auf den

24. August 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, vor diefem Gerichte angcold'
»et wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diescm Gerichte unbelaui't und dilselbc"
vielleicht auS dcn l. k. Erblandc» abwlscnd
sind, so hu mul! zu ihrer Vertretung und auf
>hre Gefahr uud Kosleu dcn hiesigen Ad-
uocatcn Hcrrn Dr. Jus^f iltosina als (.'u-
rator ^ä aotum bestellt.

Dieselben werden hicvon zn dcm Ende
verständigct, damit sie allenfalls zu rechter
Zcit scldst erscheiueu odcr sich linen audclu
Sachwalter bestellen, auch dicsein Gerichte
namhaft machen, überhaupt im orduuus,S«
mäßigen Wcgc einschreiten und die zu ihrcl
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein
leiten tonnen, widrigens diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Curator nach den
Gcstilnmuugcn dir Gerichtsordnuug ver<
handclt wcrdcn und die Geklagten, wcl>
chcn cs übrigens freisteht, ihre Rcchtsbc-
hclfc auch dcm benannten Curator an die
Hand zu gcbcn, fich die aus cincr Vcrab-
säuunulg cnlstchcndcn Folgen selbst bcizu>
messen haben wird.

Rudolfswerth, 22. Ma i 1871.

(1451—2) Nr. 2034.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom dem t. t. BczirlSgerichle Egg

wird hicmit bclannt gemacht, daß die mit
Bcschcldc vom 29. März l. I , , Z. 1157,
auf dcu 21. Im i i lil,d 21. Jul l d. I .
ungcorductcll czecutlueu Fclll'iclungcil der
dem Johann Juric uo» Förlschach Ho.--
^)ir. 32 s>chor!gcu, liu Giuudbuchc >̂cr
Pfarrgilt ÄiauüSbu'g Urb.-Nr. l i l vvr-
tuiumcndeu, gcrichllich aüf 595 fl ö. W.
bcwcrtl>clcn ^ilculitat als adgchnlttn er-
llä,t wcrde», u»l> daß »»»mchl lediglich
zu dcr drillen auf dcn

2 1. Augus t 1 8 7 1

aügcoitmclen Fcilbielung mit dcm Anhange
c,cschri<lcn loird, daß hlcbci dic i)lcalllal
alich ullter d-cln Schätzungswerlhc dcm
^ie'st^iclcildcl! hlnlan^egebll, wcrdc

K. t. Bczi.l>>gcl!cht Egg, a<n 31len
Mai 1871.

( 1 4 2 4 - 2 ) Nr. 1669.

Erinnerung
au Anton I e l ö i c und dlsscn allfüllige

Rcchlsnachsol̂ cr.
Vom t. t. Vezikegcrichlc Nasscnfuß

wild dun unbekannt wo b^sindllchcu All-
ton Ictölö uud dcsscu allfälligell Rech«?
uachfulgcrll bekannt ^cgcbl,n:

Es habc widcr dicfelkcli ê ranz Jutöic
aus Mcovcojck Haus Nr. 26 die Kluge
we^cil Ersitzung des im Glundbuchc iini-
lcnbuicl, «üb Ulb.-Nr. 58 Fol. 213 ool
lommcudcli, in Paulagora gelcgcneu Wein-
^,llllcns 8uk 11M08. 25. April l. I . , Z.
1669, clllgcbrachl, w»l ubcr zur ordent̂
lichcn u»ü»dlichcu Verhandlung dic Tag
satzuug auf dcu

2 5, A u gust 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, m.l dem Anhange des
tz 29 u. G. O. aligcordnct uud dcn Gc
tlagtcn wegen ihres uudcl^ilntcu Ausclil'
hallen ^uienz Potocnil von Mallouc als
<_! lu uwr nä iwtllni uufgcstllll lvlirdc.

Dcssc» wcrdcu oicsclbcn zu dcui Ende
oersläudlgel, daß sie allenfalls felbst recht
zeitig zu c>schcü,cu odcr ciunl undcr»,u
Sachwaltcr zu wiihlc» ui>d anhcr uum»
l'aft zu lNl,chlil habcn, widii^cus diese
i)icch!ssachc mit dcm ihnen aufgestellten
Culalor auf ihre Gefahr und Kostcu
ucrhalidclt wcrde» Würde.

it. l. Bezirksgericht Nusscnfüß, am
28. April 1871.

(1427—2) ^ " )ir. 1986.

Ezecutive Fcilbictung.
Vou dem t. t. Bezirketlchle Rac,-

uiannödolf wird hicnlit bcl»!l>ul gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcr Hclcua

Dcrmota verchcl. Kocjancic und Albert
von KapllS, Vormülidcr dc<? miüdcrj.
Franz Dcrmota von Etclübllchcl, duich
Dr. Ninnda, gcgc» Sebajlia» Z,iblclcn
von Stcinbüchcl wcge» aus dem Ultheile
vom 19. Oclober 1870, Z. 4910, schul
digcu 550 fl. ö. W. e. 8. e. in die ex̂ cu
live offeutlichc Vcislcigcrmig dcr dcm letz-
teren gehörigen, im Grnndbuchc der Hcrr-
schast RadmannSdolf 8ud Posl-Nr. 95
uoltommcndcn, gerichtlich auf 200 f l . ,
«ud Post'Nr. 205 uortomlnem ci!, auf I5 f l .
uud «ul) Posl-)l'r. 364 ui,d 368 vorkom-
menden, auf 200 fl. bemcllhclcu Rcali«
läte», im gerichtlich cihodcncn Gcfa^umt-
Schatznugöwcrlhe vou 415 fl. 0. W., gc
williget uud zur Vornahme dcchlben die
Fcildictungs Tagsatzlingcu auf dcn

18. J u l i ,
19. August und
19. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jctcsmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
lichts mit dcm Anhange bcstilnmt wor-
dcn, daß dic feilzubicicndcu 8lcalitätcn »ur
b.'i der lctztcu Fcilbiclung auch uotcr dcm
Schätzungswcrlhc an dcn Mcislbictcndc»
hintangcgcbcn wcrdc».

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsc t̂ract uud die ^icitaliol'sbedinguissc
lönuc» bci dicscm Gcrichtc i» dc» gcwohil-
lichcn Amtsstlindcn cingcsehcn wcldcn.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 12. Juni 1871.

(1386-3 ) Nr. 2685.

Ereeutive Fcilbietnng.
'^on dcm s. l. Bczirlogcrichlc Planina

wird hicmil bcl,,ii»l gemacht:
Es sci über ras Ansuchen dcs Auto»

Pcttovöck von Liple ncgcn Kaüpcr Cc»cl!'
wĉ c«! ans drm Vcrglcichc vom 4. Ec>
»cmbcr 1861, Z. 5053, schuldigen 34 fl.
25 lr. ö, W. c. 8. e. in dic cz-ccul v.: oss.ul̂
lichc Verslcigcrlülg dcr dein letztere» gc
liöli^cn, in» Gnmdbuchc drr Hcxschafl
Haai'bcrg «ud Urb.-Nr. l>0/!222 vorlou,-
m»!l!dc» Realität, im a/rülnlich crhodcxen
Schätzungowelthc vo,, 290 fl. ö. W,, â
williget »lld zur Vmmihmc derselbe» dic
drci Fcilbnlii!!g5 T^^sahuüg,!i »„f dl'n

15. S c p l c m bc r ,
I 3. Oc < obcr und
17. ?i o u c ul !' >' r I 8 7 I ,

jedesmal Vormit<agc< »ln 9 Uhr, in dicscr
GcrichlSkanzlci mit dcm Axhaüsic b.slünl»!
wordcn, daß dic frilzubic ci,dc ^tcal!tä! liür
bci dcr letzte» Fcilbictumi auch milcr dc>u
Schätzun^wlill'!' a» dc» Mcisttmwlin»
luntanizcsicbcn wcrrc,

Daö Schätzui'sjs-Prolololl, dcr Grund-
blichsc l̂ract und die ^icilaliollsl'cdin^nis'c
tonnen bci dicscm Gcrichlc in dc» gl>
wöhnlichcn Alut^üundcn ci!,l>,sl>>u werdcn.

K. k. Bczilts.)ciicht Planii^a, »m I3tt»
Mai 187l.

( 1 0 4 8 - 3 N . 1832.

Erecutive Feilbietlln^.
Von dcm f, f. Bczirlsgcrichlc P!^ni»a

wird hicmil bctinnil ^rmacht:
Es sc! über das Ansuchen t.r ^ i , -

chcnvorstehu»^ dcr Pfairtiichc U. ^. F,
zu Obcrloilsch gcgcu Michacl ^ogcr vo»
Obcrdoif wcgcu aus dem Urlheilc voiu
19. Juli 1866, Z. 35<i3, schuldigen 52 fl.
5>0 kr. ö. W. 0. 8. c. i» dic cxcc»tivc
öffentliche Vcrstcigcrüng dcr dem ttctzte>c»
üchöiiycn, im Giundblichc der H.riscl.asl
Vuitsch «ud Rcc'lf, Äl'r. 23. U>b.Nr. 8
vorkommciidcu Rcaliläl, iin ,clich<lich cr-
hobeiln, Schätzu»gi<ll,'>ü!,.' uon >^l35 fl.
ü. W,, gcwllli,jll »nd z», Vumalül'!-
dcisellicn dic Fcillnctim.j? . Tmisühlm^ii
anf dcn

4. A u g u s t .
5. S e p l c m l, c r »üd
6. O c t o b c l l 8 ? l ,

jedesmal Vormiltags um 10 Uhr, in dc,
Gcrichlckanzlc! il,il dcm ?l!!l>ali„c beslinüitt
morde», daß die sl lzubictliidc Realität
»llr bci dcr letzt,'» Fc>lbicl»m, ,n>ch »»«cr
dcm Schatzlmgdweill^ a» dci, Alciilbicll»'
dcu ljiütan^caeblll w >dc.

D„s Schätzlin.icpololl, der Grui i l"
buch^cxtract u»d die Vi^laliolic.bidingüissc
lölnicu bci dicscin Gcrichtc >» dcn gc-
wöhülichen AmlSslunoen cingcsehcn w,rdcn.

K. k. BczilkSgcricht Planina, nm 3lcn
April 1871.

(1338—3) Nr. 1340.

Reasfilminlltli
dritter exee. Feilbietung.

Vom k. k. Bczi!i>ic'!ch<c Lcüos^lslh
wird bekannt gemach!:

Es sci über Aiisuchcn dci ^ocalschii!
fonOs-Vorstchung vo» Scnosclsch in dic
Rcass>!miru,'g dcr dritten c;cli,<iticu Fei!
bictnng dcr dcm Blas Aoigcl von Seno
jctsch gchörigcn, c.crichllich auf 75)0 fl.
gcschätzlcn, zu ^ticdlido.f gclcgcnc» 8lc»
litätc», im Giundbuchc dcr Hcrrsch^sl
Senosclsch «>i1) Urb.-^)ir. Hl» uolOmmcud,
bewilliget und ĥ czu die Fcllb^tungslaa,
satzung auf den

1 8. A u « u st 1 8 7 l ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amto
sitze mit dcm A»hange ans>cord<ut wordc»,
daß dicPfandrcalitäl bci diescr cxcc. Fcil '
bictun^ auch unter dcm Schätzungöwcrthc
hinlangcgebcn werden wird.

Die ^cilationsbcdiiignissc, woruach
insbesondere jcdcr ^icilmit ror qcmachllu,
Änbotc cin 10pcrc. Vad:um zu Hnndcn dcr
^icitationscommission zu c<legen hat, so-
wie das Schatznngsprolotoll und d r̂
Grundbuchscz-tract töl»nu in dcr diesgs
richlllchcn Registratur ciu,,csehcn wcrdc».

5i'. k. Bezirksgericht S."osclsch, l'M
7. Mai 1871.
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(1479—2) Nr. 3264.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger

der Maria Tscherne.
Von dem k. k. Laudcsgcrichte Lai-

bach wird den unbekannten t̂echls
Nachfolgern der Maria Tschcrnc mittelst
gegenwärtigen Edictcs erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Tschernc durch Dr .
von Schrey die Klage auf Verjährt
nnd Erloschencrklärung der auf der
im Grundbuchs der Commcnda Lai'
bach Urb.-Nr. 20 vorkommendcu Rea
lität haftenden Urkunde vom 12tcn
März 1824 pr. 100 fl. nebst Na-
turalforderungcn eingebracht, und jci
hierüber die Tagsatzuug zuiu summa^
rischen Verfahren im Sinne des H 1 6
G. O. auf den

2 8. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts ange-
ordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt, und
weil dieselben vielleicht aus den k. k.
Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung nnd auf ihre
Gefahr und Unkosten den hicrortigen
Gerichts - Advocatcn Dr. Anton Ru-
dolf als Curator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die unbekannten Rechtsnachfolger
der Maria Tscherne werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit fclbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter Dr.
Anton Rudolf Rechtsbchclfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst eiuen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, nnd über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die ans ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben winden.

Von dem k. k. Laudesgcrichtc Lai-
bach, am 17. Jun i 1871.

(1400 2) " Nr. 2250.

Dritte enc. Feilbietnng.
Bom k. k. Vczirtögcrichtc Scnosclsch

Wild mit Äczug nnf das Edict vom 17lc>,
Februar l. I . , Z. 074, lnud gemacht:

Daß bci rcsultatlnscr zweiten Fcil-
bictnng dcr dem AlUlhel Puzar in Bn«
llijc gchörigcn, im Ormidbnchc ^ncgq »n^
Ulli..Nr. 83 vorloimmndcn Realität zur
drillen auf dcn

18. J u l i l. I .
anbcraumtcn Fcilbictung gcschritteu wird.

K. k. Bezirksgericht Scnosclsch, am
18. Juni 1871.

(1464—3) Nr̂  2507^

Tritte nee. Feilbietnng.
Vom l k. Äcziits^clichtc Tschcrncmbl

w,rd bekannt gemacht, das, über Ansnchcn
des Execulionösuhrcrö Mai tin Simonic
von Weinberg dic n,il dlcsgcrichllichcl"
Bescheide von, 20. Iännrr 1871, H. 328,
bewilligten lind a»f den 3. Mm uni> 7lcu
Juni l. I . angcordnclcu cistc und zwcite
e^cculioc Fcilbictmig der dcm E^cculcu
>5oha„n Orahcl von Pcicrsdorf l>chöri-
Neu nn Grundbn.ic aä Möltlinsicr lind
Tschnmmdlcr Gil l «ud I<'0i. 30, U>b.-
^ - ^ N e c . f . . ^ , . 541, dann ^ H e r r -
schaft Sc.scnbcr« «ud Rctf,-N>. 780' / , ,
7?0w. XV, I'ol. 78 uortommendm Rca-
l'tälcn als abgethan mit dcm Beisätze cr.
klart wurden, daß es bci dcr ouf dcn

5. J u l i 1 8 7 1
augcordnctcn dritten czeculiuen Fcilbictu"g
seil» Vciblcibcu hat.

K. t. Gezirtsgcricht Tschrrnembl, am
1. Mai 1871.

(1471—2) N,'. 4300.

Zweite exec. Feilbietunil.
Po» c>.m l" l Bc^'ilos.clichlc <>c!s!l:z

il>ird bcl>>ünl ^cmachl, das; nachd.m z^
der u.il ^esch,,de von, 2<-!. V>pi I l ^7>,
Z. 2978, -,'uf dc" 10. I m n 1871 ,.».c.
ordnc^n cxelülivcn cisl^n Rculscildi^llN!.,
in dcr E^ci.tlollösachc dcr f. l. <̂ i ̂ nz-
procnratnr Vaibach nom. dcs hohen ^lcra..
gcgcii Jalub Sil inger vo'i P>iijc il lr, 1?^
j»^w. 147 f l . 79 lr c. 5. o. lcin z>ic,üf'
llisliger clschicnm >st, um

18. J u l i 1 « 7 1

zur zwcilcn gcschlillni wcldcn wird.
K. t. Gcz,rk^cricht Fcislriz, nin lCtt»

Juni 1871.

l^1470—2) N l . 4301 ,

Zweite efec. Feildietullst.
!̂ >on dcin l, l. Bcz!lt>s,cl!chl^ Fcislü^

wild bctmmt gcmuchl, ddß N'chdlln zo
dcr mil Bcschcidc vom 26. April 1871,
Z. 2i)78, lN'f dcn 10. I x n i 1871 an^c-
oldmlcn crslcn Rcalfeiluictung in dc>
Excculiouösachc dcr k. l. Finanzprocui^»
lur ^aiu.ich noiu. dcö l)ohcn Acnn'ö gĉ
gcn Altton Älcröiut lion Smrijc >̂ir. 4
peto. 204 fl. 3^/2 lnu ilüuflusligcl cr-
schicncn isl, am

18. J u l i 1 8 7 1
zur zwcittu gcschlillcn würden wird.

it. l. AczirtSacrichl Fcistiiz, am 10!ci>
I n n i 1871.

(1472-2 ) Nr. 1490.

Erinnerung
au Josef K a m d i c .

Von dcm t. l. Gczilkogcrichlc Hiüilling
wird dcm dcizcit ulidctannt wu bcfiuo^
lichen Iuscf ilamoic uon Sl'djcucih l)icr'
uul t l i lmcl l :

C^ halie Martin Mallovic von C>nil,
alö ^schlichcr ilxilrclcr sciücr Ehrgalliil
ÄialilH Äialtooic, midcr bcuscll'cn dic iil^gc
auf Pränolaliliile-^lcchlf^rlignlig und Z ^
voll !>5> st, 0. 8. 0. «ul) i>r!l,o3, l . März
1871, Z. 1490, hicrumlö ciügcdrach«,
worudcr zur suiumaiischcu Vnhalidlling dir
Tagjatzuua al>f dcu

I!). J u l i 1 8 7 1 ,

slüh !) Uhr, mil dcm AnhaiM dcö § 18 dcr
ally. ^nlschlicßmiH uom 18. Oclul'cr 1871
angcordntt uild dcm Getlaa,lcn wc>icu scince
ui'lictaluilci, Aufciuhallcc' Hcrr Joscf Pi)ch-
lin uou Vtöllliiu^ alc< (^uruwr u<1 aowiu
al>f scinc (^cjalir und .ttoslcn blslcllt wnidc.

Dcsscn wild dciscwc zu dciu (ä!ll'c
vcisländigct, daß cr ^llcnfallö zu rcchicr
Zcit sclbsl zu crschcincn od r̂ sich ciucn
andcrn Sachw^llcr zu dcslcllcu und anhcr
uan,hafl zu muchcn hade, lvidrig«ns
dicfc ilicchlösachc mit dcm aufgcstMcu
Culator uclh^udclt wcidcn wird.

K-l. Vcziilegcricht Mölll ing, aiu 7lc»
März 1871.

(1385-2 ) Nr. 20l)2.

Ezecutwe Feilbietung.
Boil dcm t. t. AczirtöMlchtc Planina

wird l)icmit l.clannt hcmacht:
Eö sci über das Ansuchen dsö Auton

Dcdcuc uo» ii)czulal ^cgcu illialth. Swigcl
uou Bczulak wcacil aus dcm Bcru.lcichc
uoiu 15). Slptnudcr 1808, Z. 5880,
schuldiacn 218 sl. 54 tr. ü. W. 0. 8. 0. in die
cz>c»lllic öffcullichc BcislcigclilNg dcr dcm
Vchlncn s,chi)!igcu, iiu Giundduchc Turu
lack «ud ^i<tf.«3ir. 404 vortonilüclldcn iltca
lilät, iiu qcrichllich crhodcncu Schlitznu^C-
wcrthc von 255:5 f l . ö. W.. ncwilligtt uud
zur Boinahmc dciscllicn die czcculiucn
,^cildicluugö Tagslchliucicn c>l«f dcu

15. S c p t c m d c r ,
1 3. O c t o d c r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdctimal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
C'wichlslauzlci mil dcmAichauac dcstnnni
wol dcu, da!) die scilzudiclcndc i)lcaliläl »ur
lici dcr lctzlc» Feilliittunci auch untcr dcm
Schatznu^wcilhe an dcn Mcisldiclcndcn
hiulaugtc;cbcu wcrdc.

Das SchätzuiiMrolololl, dcr Gruud-
buchi<cxtract und d,c Vicitalionl'dcdili.jnissc
lönuc» lici dicscin Gciiäiic in dcn s>cN'öl)n«
lichcn Amtsstimdcn cinncschcn Wcrdcn.

K. l AczirlSgcrichl Plauina, am I4lc<!
Mai 1871.

l ! i 5 3 - 2 Nr. 1924.

Rcassullurnnss dritter exec.
! Feilbietnng.
! Vom f. l. Vczilte^crichlc E^ , wild
l)icmil detent gcmachs, duß die in dü

^'jcculiou^sach>: dcr l. l. Ümauzpr^'m'atui
snr >>ti,̂ !!', >>' Vcrlrclüu^ dcs l). Arrartz

,'.. , ^,^. Juli 1870, Z. 2921, sislirtc
d.ill^ czcculive FliUmtun^lagsatzlln^ dcr
dcm !iDlNllijän? Orchck gehöligcn, in Jau-
chen :»i,. 3 lilgcndl'n, im Glunclulchc E ^
Urd.-Nr. 148 MF. 593 voilommcndcü,
uclichtllch nuf 3215 N. ö. W. liewcrihc-
lcn i)n, liläl wegcn auichaftcndel! Oxecu-
!lo!,oloslenrc>'lcs per 209 fl. 13 tr. im
Nl'asfl!ll!ilU!l!,blma.e a»f den

2 9. J u l i 1 8 7 1 ,
Volin^llags 9 Uhr, hic«amlö mil dcm
^cisatzc aüg,ordl,cl woltcu ,st, doß odigc
Nculiläl lici dicf^r Tal)satzuna auch uulcr
dcm Lchatzll'citlic uu dcu Mcislbictcndcn
hintan^gcdcn wcrdcn wird.

K, l Bczi!t>,clicht Eaa, am 24lcn
Mai 1871.

(1^142-2) Nr. 2^50.

Erililielllllg
an Johann P i c 1» ru und drsscn undc-

tanntc Äicchtsnachfol̂ cr.
Von dcm l. t. Beulloacilchlc W,pp.ich

wird dcm Johann PllNlru o^n Wippach,
»ndtkanutcn Aufculhallls, und dcsscn clun.
salle« uübllaiinlcu Nlchionachfolliclli hicrmil
crinnert:

Eö hadc iiospcl Pctric ^uu lion
^lapp Nr. 20 widcr dicsellicn d>c jtlagc auf
Ersitzung der iiu Grundbuchc Hcr.fchafl
Wipp.ch »üb 'lom. XVI , Post Z. 04 cm-
liclrugciici! Rcul,läl(N, als ̂ u^. Ä.)0, Uld.-
Nr. 188, N. Z. 10 W i ^ - pi i mului v
6t!lüguli, pllss. 203, Uld-^ i - . 101, N.^Z,
2 Wllsc i>u1uv l̂0Ä Lul̂  i)ru0». 23. ^ ia i
1871, Z.A250, hicrumlS clllgchrachl, wor.
udcrzur mündl.chcu Vlüh^l.dlung dic Tag-
satzung m»f dcn

2 0 . Augus t 187 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhang dcS § 29
a. G. B. angcordncl und dcn Gctlaa.ttu
wcgt t l lh l ' lS Ul l l ic lanntcn Äl i fcu lha l lcS

Z>l,pp MlUlit ron Slapp olc> (^M!,toi' uä
ucituiu auf ihre Gcfahi nnd Hiostcn dc-
stclll wurdc.

Dcfscn wcrdcu dieselben zu dem Eudc
uclslaudigcl, daß sie aUcufallö zu rcchlcr
Zcit fcldsl zu erscheincu odcr sich einen
andcin Sachwallcr zll bcslcl̂ cil und anhcr
naiuhaft zu muchcn hadcn, widrigen^ dicj^
Ncchlofachc mil dcm auf^cslclltctt Curator
ucrhandcll wrrden wiid.

it. t, Aczirtsgcrichl Wippach, am
23. Mai 1871.

(1100—3) Nr. 2049.

Eriltnenmll
au Gcoru H o c c v a r voi, ^aziö uud

dcsscn nndclannlc Nechli«! achfolgcr.
Von dcm l. l. Äczutsgclichlc W p»

pach l»,rd d(Ul undclannicn Gcoi» Hoicoar
l)on ^azic und dcsscn ul'.lidaunlen Nechtö«-
l'.achfol̂ crn hiermit crinncrt:

Es hadr Ignaz Huduc uon St. Veit
Nr. 81 wider dicscldcu dic Klage auf
Vnjährung dci< auf dcn im Grundduchc
^culcüburg «u^ Gu.-'N'r. 150 ciugcllagc-.
ncu, dann auf icli.n hicoon uli^schlicdcncn
Ncalitätcn «ud ̂ luözugs-Nr. 13 und 40 haf-
tun>cn Vergleichet« vom 10. October 1823,
N l . 843, p., >̂3 fl,27 lr. f. A. »udi»mß8.
9. März 1871, Z. 2049, hiciamts cin-
^cbracht, wonidcr zur müüclichcu Vcr-
haudluna. dic Tagsütznng ouf den

1 1 . August 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS tz 18
dcr c>. h. Enlschlicßulni augcordnct, und d,n
Gctluglrn mc^cu ihlcft unlxllmntcn Äuf-
cnlhalllö Ioscf iiodrc uon S l . Vcit alt«
<^ilr^M' !id U0wm auf ihic Gefahr und
ztostcu dlslcllt wnrdc.

Dcsfcn wcrdcn dicscllicn zu dc,:, <̂ udc
vclsläudig:l, daß sic <1lcnfulli< zn röchln Zcil
ŝ ldst zu cischeinen orcr sich cii,cn nnl'c'
rcn Sachwoltcr zu lilslrllc» nud anhcr
namhufl zu machcn halicn, widriacnS diese
Ncchlösachl,' >l>il dcm anf^cslcllt.» Ciüulor
rclh^ndcll N'cidlü wiid.

K. l. Bczi,lt<a.c!ichl Wippach, an, 9lcn
Mai 1871.

« (1440-2 ) Nr. 2290.

Uebertraqmtq
dritter <zcc. Fellbietimg.

Dic in dc: Efec.nicüösachc d s An-
drea.' T l - azic oon Zn^abor gc^n An-
ton I,o,! ocn Pc,l> rc,, H.-Ns. 38 ̂ >̂ t
Bcschcit, vom 1. Fcuruar l. ? , Z. 4K0,
auf dcn 20. Mai 1871 nugcon>>!clc driltc
lz'ccuiioc Nculfcildictling wiid auf dcn

15. J u l i l. I .
um 9 Uhr Vormittags mildem filih.rcn
Anhange iibcrtrageu.

K. l. Vezirts,ic!icht Wipp.ch, am
25. Ma i 1871.

1?4297^2) ^ 173<;.

Erinnerung
an Jol'ann, ^orcnz nud MnllhäuS T i a r e
nnd dcrcn Erben und NcchlSnachfolM.

Von dcm k. l. Bczirlsgcrichle Nad-
ma>',nl«dorf wird dcn Ichi.ni», vore,^ nnd
Matthäus St>rc, dcrcn Erbcn und Rechts-
nachfolgern hicmit crinncit:

Es h.ibc M^tlhänS Koiosiö uon Fko-
plwiül wider dicjclbcn dic Klagr, und
zwar wider den Johann Starr anf Er-
sitzunc, des Ei^cnlhnmsiechtcs auf die
Rcalität Urb.-N>. 1227'/^ liä Herrschaft
Vlldc.? und wider !^reu; und Mallhäus
Slar^ ans Erlvschciicltlärung und ̂ öschun^
d,s PfandicchtcS dls siir dl.scldcn uns
obiger 9l:ali!ät inladnllllcn Sli'ulkschcincs
uom 9. Scp!cnibcr 1829 i>ct,0. müllcllichcr
Erbschaft im Vllraac uon 02 fl. 40 lr.
0. 8. «. «ud i»rll08. 1. Juni 1871, Z. 1830,
h'cramls cingcbrachl, worüber zur münd--
lichcn Vclhandlun^ dic Tagsatzuna. auf dcn

2 5. J u l i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs 8 29
a. G. O- angeordnet und dcn Gcllagtcn
lregri! ihrci« unliclannlcu Anfcn<hallct<
Gr^or Krizaj von Nadiüanuvdorf uls
l^umwr ll.<1 uotum auf ihre Ocfahr lind
Kusll.!, l'.cslcll: winde.

Dcss.n wcrdcn dicsclbcn zu cnm El-dc
ucrsländigct, daß sie allcnfulls zu rechter
Zcit sclbjl z» crschcincn ot'cr sich cincn
andcicu Sachwalter zu b«.stellcn und anhcr
namhaft zu lnachcn hc.bcu, widiigci s dicsc
Rcchti'suchc nnt d în aufgcstclllcu Eurator
»crhluidcll wcrdcn wird.

K l. Bczirtsgrricht Nadmanittdorf, am
2. Juni 1871.

(1430-2) N'.4707.

Erinnernng
an Olas Kresse uon Globin5l, rcsp.

dcsscn Erben und Ncchlsnachfolgcr.
Von dliu t. l. slüdt.-dclca. Bczi l t^

gcrichtc iltudolfsmcrih wird tem Blas
ttrcssc von Globintzt resp. dcsscn Erben
und RcchtSuachfulgcrn hicimt crinnerl:

Es habcn widcr sie bci diesem Ge-
richte dic Matthäus Grasic'schcu Erben,
durch Dr, Johann Tlcdl, dic iilagc auf
Aiicllci'.nung dcr Ersitzunlj dcs Eigen-
lhums dcs Wcingaltcüs in Cauöe 8u>)
Bcrg-Nr. 43 lrd Staalehellschaft Sittich
nud Gcstallung d.r Umschreibung desselben
angestleügt, woiubcr u>il Bcschcid vom
Hcntincn, Z. 4707, dic Tags t̂znng zum
lnnndllch^!' Vl>>fahren mit dem Anhange
dcs § 29 G. O. auf dln

3. August 18 7 1 ,
hicrgcrichts angcorl'ncl wordcu ist

Da dc: Aufenthaltsort dcr Geklagte»
diesem Gcrichtc unbltannt und dieselben
vnllcicht aus dcn k. t. Eiblandcn abwesend
sind. so hat man zu ihrcr Bcrlrelunn und
auf ihrc Gcfahl mid .llosicn den hicrorligcn
)idvocalcn Hcrin Dr Iof>f Nostna als
(^ii-uwr k<! uotum bcslcllt.

Dicsclbcn wcidcn hicvon zu dcm^nde
lici sländigct, damit sie allenfalls û rechter
^cit selbst cischeiuen oder sich ciucn
midcrn Sachwalter bestellen, auch diesem
Mrichlc namhaft inachen, nbcrlMipt im
ordnungsmäßigln W^gc cinschieitcn Mld
die zn ihnr Vcrlh'idigung erfoidellichcn
Schritte cii lcilcu tonnen, widligcnS dicse
Rechtssache mit dcm aufgcslclltcn Euiolor
nach dcn Bcstimmnnstcn dc> Gcrichieold^
nuug vcrhand« l! wcrdcn und die Gcllagtc»,
lmlchcn cs nw'gcns frei strht, ihrc Rechts-
bchclfe auch dcm benannten Enralor an
die Hand zu gcben, sich die ans cü'sr
Vcrabsänmung rnlstehenden Folgen selbst
bcizumcsscn hal'cn weiden.

Rl'dolsswcrth, 10. Juni 1871.
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UM'8 MM
mit Geister' und wespenster-

erschemmMN,
rrrichlrl

bei der Slernallee.
Heute, sowie täglich

Abe,,ds t< Ul,r

Große Vorstellung
im I. Cyklus.

Sonntag den 2teu und Marllmoutag den
8teu finden 2 Vorstellungen statt: (1505)

Die eiste um 5> Uhr, die zweite um 8 Uhr.
Montag letzte Vorstellung im >. Cyflns.

Z u vermiethen.
Im Hause N r . 8i), Kapuziller Vor-

stadt nächst der Nudolfichahn, siud

mehlere Wohnungen
filr Michaeli zu vergeben,

Näheres beim Hauseigenthilmer
(1494) ««n««l»»n.

Nl^Flurnier-
Cmmijswnsgeschiist

in Wien. welchcö in ausländischen ssournicrcu
mit den feiusteu Tischler» i» Verbindung steht,
wüuscht von ciucr lcistuuc>i!fähigeu Sägcmiihle
Commissionslager in steierischen Nuß.Fouruic-
reu zu überuehmcu. Auch »uerden stets Partien
besserer Nuß-Fouruiereu gekauft.

Anträge sind zu richten au K I . V»>»l»?n
in W i e n , M a r i a h i l f , Baruabitengasse
Nr. 2. (1490-1)

'Mgenbml
Cuy«l««l Tchl-Vrl,
unverfälscht uud sehr gsschiuaclooll, der Ccutucr
f l . i l « , Pfund HU f r . , isl ^li haben in der

Spitalgasse Nr. 277,^.'Stock.

Das Haus N 68
in Unterschischla,

der Kirche vi8.i»-vi8. zu jcdem Geschäft geeignet,
wird von Michaeli d. I . an verpachtet, auch
gegen auuchmbarc Bcdiuguissc verlauft.

Das Nähere beim Eigenthümer daselbst zu
erfragen. (145<'i—2)

Weißer

Zur Beachtung!
Ergelienst Gefertigte erlaubt sich hirr-nit au^

zu;cic,en. daß sie da« Anstreicher-UUd
^ i t t l m e r m a l e r <»cscl)cifr

des uerstmlii'Nl'u Herru T»T«»» ^V« , l» i«,
durch Aufnahme eil»'« tüchii^eu ^»^scli.iftH-
f i i h r e r s uugestött fortführen' werde, uud em-
pfiehlt sich iu diesem Fache dnn P. T. Pnlilicuui
mit der Versicherui'g der bcsteu uud liilliiisteu
Vedienuuci, ^ Arbeiten vom ?andc u.'crdl'!! be
reitwilligst ausseuommcn und brst̂ uö ausgeführt.
Geneigte Aufträge erbitte mir uull>r der Adresse:

^ n T » » AV«r»»lQ, Herreugasse Nr, 2l«.
(I4l!1—3) Achtungsvoll

kaibach, am 24.Iuui 1871, Witwe.

Kundmachung.
Für Michaeli dieses Jahres kommt

im städtischen Hause Nr. 91 in der
Polana - Vorstadt hinter der Schieß
statte die ebcnerdiae

Wohnung
aus zwei Zimmern und übrigen Lo-
calitäten zu vermiethen, und es wird am

8. J u l i dieses J a h r e s ,
Vormittags um 10 Uhr, Hieramts
die öffentliche Licitation für die Ver-
miethung der benannten Wohnung ab-
gehalten werden. (255—2)

Stadtmagistrat Laibach, am 22ten
J u n i 1871.

Der Glil-sscslucisler: Deschmann.

flüssjqer Leim
vou 5 ' ^ . <»«««>>«» in Paris.

Dieser Leim. welcher ohne Geruch ist, wird
lalt augcwendct bei Porzcllau, Glas, Marmor,
Holz, Kort, Pappendeckel, Papier u. s. w.

Porrälhig » Flacou 24 Kreuzer bei TU.
M a y e r , Apotheker in Uaibach. (1439—2)

WMuns
im Hause 3^r..237 am Haupt

platze, ». Stock, gasscnseits.
bestehend aus 5 Zimmcrn sammt ZugelM, ist zu
M i c h a e l i d. I . zu vergeben. Näheres beim
HauSeigeulhttmer^Wicuerslrafze Nr. 5> (1460—2)

W a n k uud Anempfehlung.z
^. Tie crgcbcust Gefertigte, fur das ihr bii«°H
A her gl,scheuttc Zutrauen daxtlild. brchrt sich'^
^ auzuzcigcu, das; sie die Huckerbiickcrei nach.^
^ dem crfolgteu Tode ihre«, Ehcgaltcu J o h a n n s
3 Eazer im chcmal. Hauplwachgcbäudc ebenso^
K wic zuvor fortf l lhrt; daß täglich frisches H
^ Gebäck in großer Auswahl ncbst er f r ischen-I
A den Getränken uud „ G e f r o r e n e s " z» Habens
3 ist sc wie daß sie alle iu dieses Fach schla-H
T aeudeu zlanfmaunöarbeiten stets pNultlich-^
^ u u d reell zu besurgeu bcsir^t snn wird,H
§- dahrr mit der Hoffnung sich schmeichelt. ,m,H
3! zahlreichen Bcsncheu uud Nrbeitsaufträgeu ̂
^ beehrt zu werde» 54
2i Laibach, im Juni 1871- H

H »4°2. «> Helena Saier.^

I ^H ' ^^^^H fpT^B\ jl^J-l^gLf Ki^^^^l I

»» "«chOppolzer u.Heuer,
WW Prof. an der Wiencr Klinik,
W W «>>«'»> jetzt im Handel vor-
> W soiilnleodcnMalzextracten.
» M Aus i» NuSstclluugcu prämiirt.
> » F'il Abzehrende, Tchwnche,

besonders

Brust-, Lungen- und
llulskraiikc.

IV «l. Wohlschmeckender Ersatz des schwer
verdaulichen >^^>»^«'<>>>'N>»^x
uach Professor I V I ^ I U » , ^ ^ « ^ ' iu
Tilbiugcu ucbst l ^ I ^ K X i « , , Deutsch-

lands bcdeutcudstcr ^uugcnlliuiker.
z GlaS 75) lr. — j Glas 50 lr.

2. Qual. s G l . 45 lr . — j G l . 30 lr.

A u e r k e n n n n s t .
„ I h r MalzcNract sunnc Ihre Voubous

,,uud Chocoladc leisten mir gcgeu H u s t e n ,
,,H eis e r t e i l uud N r u st b c s ch wc rdc u
,,schucl lere und bessere Dienste a l s
, , a l l c sonstigen V r u s t z c l t e l n nnd ohne
,,dcn Magen zu verderben"

Wien, 2^ Februar 1870.
B a r b a r a G r u b e r , f. l. Hofhebannm.

D^°Depots fiir ttaibach :"WE
Vci Frau Npoth. ^ . WIßjlzr«',,»»«'»'»

^«»^ (vorm. X«»«,«>»>^) iilludschciflsplalz
^ bei Hcrru «><»>»»»>»>» R'«»'»l«»»
n»d bn Herrn Apulheter «<','«»>!»»»»»>«
» l , D « ' > , l t « . — I m übrissen z t r a i l l
nnd iu .Närutcn auch bei dcu Apothcteru
und Kaufll'uteu.

^ViIIi6im8(Iork6r Nlil/.proäuoten-
I'iiwik von ^uß. ^o8.I^MeiIe H v0.

(03U—lii) (Wien.)

* Dasselbe ist auch culhalteu iu der

Wilhelmsdorfer Malz - Extract-
Cliocolarie.

Annonce.
Im Hause Nr. 23 bei Gradisclia-Vorstadt tmrb cd)tCT

Teran mit 80 kr., so wie seinster Proßeker mit 1. ft. 20 kr.
per M a ß "nd echte Wiseller-Weine zu 4 0 kr. «nd 4 8 kr.

ausgeschänkt.
Auch sind daselbst zwei große geräumige trockene H l n ^ l T ^ l » ^ so-

gleich zu vermiethen. (1458—2)

B Epileptische Krämpfe (Fallsucht) I
eilt brieflich (Jer Specialarzt für Epilepsie Dr. 0 . K i l l i s c l i in Iterlin, jetzt Neuciiliiir-1

^orslrass»! 8. — Schon Hunderte vollständig gclit-iit. (1209—Ö) I

: c >?,©£>?:© ^dtfd&t)? >*)S}©?)©©©©©©t ;:©£)?#;<?;<&<?# <r ejCt««-«? fr-f? © © f «",©©©<? '<•

A ä li lit a si © la i ii e ii
l nur b e s t e r Qualität
l kinili man slcls am billigsten untrr Gai-antic in

i Vine. Woschnagg's
\ N ä h m a s chin on -Cent r a l - D e p o t s :
>t I.ailtaeli. Tricot,
) Hauptplatz 2:57. piazza della borsa l i .
\ Unterricht und Preiscourants gratis.
) Daselbst beste englische Spools, Nadeln etc. (1490—1)

gegenseitige Versicherungsbank in Prag.

Cautions-Darlehen
für Staats- und Privatilieiistc
gewährt die Bank unter den billigsten Bedingungen jenen (Jesuch-
stellern, welche bei derselben wenigstens mit IOOO fl. au f den
T o d e s f a l l versichert sind.

Nähoro Auskunft ertheilt die
Cx eneral-Vcrtretun g-

( 1 4 ; i l - 2 ) in Laib ach:
I Jan. IM. f n iiv. •n n

! ! V o a* Jb1 ii 1 s e li u 11 g w i r «1 pv\% a r 111 I I
Kaiserl.königl. uusscld. ]>riviI nou verb, erstes g>£\ amerikanisch iiml englisch palcnlirtcs
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p n i k t . Ziiliniiizl iiiiriPrivilrgiiiins-IiilmlH'i' in Wien, NIJUII, Ito^ncr^iisse \ r . ' 2 .
Dieses Mundwasser, von iJur lobl. VVioni.-r iiiedicinisehen Faeultiil approhirl. mid durch

eigene 20jahrige Praxis erprobt, hewiihrl sich vorzüglich gegen jeden üblen Geruch ans
dem Munde, bei vernachlässigter Itcinigung .sowohl künstlicher als holder Zähne und
Wurzeln, und gegen Tabakgernch; OR ist ein unülierlrcfTlieliPs Mitlel gegen krankes, leicht
blutendes, chronisch entzündliches Zahnfleisch, Scorbul, besonders hei Seefahrern, gegen
rbciiniatische unil gichlische Zahnleiden, hei Autlockerung und Schwinden des Zahnfleisches,
besonders im vorgerückten Alter, wodurch eine besondere Km|ilindlichkeit desselben gegen
den Temperalurweehsel entstellt; es dient zur Heinigung der Zähne überhaupt, ebenso be-
währt es sich auch gegen Känlniss int Zühnlleische, überaus sehät/euswcrtli isl es bei
locker sitzenden Zähnen, einem Uebel, an welchem so viele Scroplndöse zu leiden j»IIe—
gen ; es stärkt das Zahnfleisch und bewirkt festeres Ansehliessen an die Zähne ; es schützt
gegen Zahnschmerz bei kranken Zähnen, gegen zu häulige, Zahnsteinhildurig; es ertheilt
dem Munde auch eine angenehme Frische und Kühle, sowie einen reinen Ocsi-.luiiiir.U , da
es den zähen Schloim in demselben auflost und dieser dadurch leiehler enlsernl wird,
daher gcschmackvcrbessernd einwirkt.

('reis per Flacon 1 11. 441 k r . Ö. I V . Kmballage per l'nst 9 O k r .
Â  e g e t ab i 1 i & o li e H Zahiipulv «> f.

Ks reinigt die Zähne derart, dass durch dessen täglichen Gebrauch nicht mir der ge-
wöhnlich so lästige Zahnslein entfernt wird, sondern auch die Glasur der Zähne an Weisse
und Zartheit immer zunimmt.

Preis per Schachtel U',l k r . Ö. I V .

Diese Zahn-I'asta verdient mit Hecht, dein Werlhc ihnir /weckdienliehen Kigenthüm-
lichkeiten enls|irechend, als das beste ZnlmmiUel aneiripsohlen zu werden, indem die An-
wendung desselben im Munde einen »ngenebmen Geschmack und milde Kühle /unicklässt
als vorzügliches Mittel gegen jeden üblen Geruch im Mumie.

Nicht minder ist diese Zahn-I'asla jenen anzuempfehlen, deren Zähne unrein um! ver-
dorben sind, da bei Anwendung dieser Pasta der au den Zähnen hallende so schädliche
Zahnslein beseitigt, die Zähne stets weiss und das Zahnfleisch gesund und fest erhalten
wird; sehr zweckdienlich ist dieses Mittel den Seeleuten und Kiistenbcwolinern, wie auch
jenen, die oft zu Wasser reisen, indem es den Scorbul verhütet.

Preis per Dose I fl. fc£ ̂ , . , fl, ^

Diese Zahn-Plombe besieht aus dem Pulver und der Flüssigkeit, welche zur Ausfül-
lung hohler cariöscr Zähne verwendet wird, um ihnen die ursprünglich«' Form wieder zu
geben und dadurch der Verbreitung der weiter um sich greifenden Caries Schranken zu
setzen, wodurch die fernere Ansammlung der Speisenreste, sowie auch des Speichels und
anderer Flüssigkeiten, und die weitere Auflockerung der Knochenmasse, bis zu den Zaliu-
nerven (wodurch Zahnschmerzen entstehen) verhindert wird.

Preis per Klui 1g I I . 1 O k r . I V .
Depots

d i e s e r i h r e r v o r t r e f f l i c h e n K i g e n s e h n f l e n h a l b e r ü b e r a l l , s e l b s t a u c h in D e u t s c h l a n d , d e r
S c h w e i z , T ü r k e i , K n g l a n d , A m e r i k a , H o l l a n d , l i c l g i e n , I t a l i e n , R u s s h m d u n d W e s t - I n d i e n
w o h l v e r d i e n t e A n e r k e n n u n g i i i i d c u d c n A r t i k e l h e l i n d e n s i c h in e c h t e r u n d f r i s c h e r ( junl i lä t in
L a i b a c h bei J o s e f K a r i n g e r — A. J o h a n n K r a s e h o v i t z — A n t o n K r i s p c r
— P e l r i c i č & P i r k e r — K d u a r d M a h r — F c r d . M o l c h . S e h m i l t —
K. H i r s c h i t z , A p o t h e k e r ; — in A d e l s b c r g he i J . K u p f e r s h rn i d t , A d o l h e k e r ; -
in Bischof lak hei G. F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — in G o l t s e h c c b e i J . B r a u n e , A p o t h e k e r ;
— in I d r i a in d e r k . k. W e r k s - A p o l h c k c ; — in Li t ta i he i K. M ii h I w e n /. e l,
A p o t h e k e r : — in N e u s t a d t l b e i J . U e r g m a n u , A p o t h e k e r ; — in M a d m a u n s d o r f b e i
S o I l n c h e r ' s W i t w e ; — in K r a i n b u r g bei L. K r i s p e r — S e b . S c h a u u i g g ,
A p o t h e k e r ; — in U l e i b u r g be i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — in W n r a s d i n bei H a l t e r , A p o -
t h e k e r ; - in s l u d o l f s w e r t h be i 1). 11 i z z o I i , A p o t h e k e r — .1 o s e f l! e r g m a n n ; —
in G u r k s e i d b e i F r i e d. I t ö r n c h c a , A p o t h e k e r ; — in S t e i n bei J a h n , A p o l h e k e r ; —
in G ö r z be i P o n t o n i , A p o t h e k e r — J . K e l l e r ; — in W a r t e n b e r g b e i F . G a d l e r ;
— in W i p p a c h bei A n t . D e p e r i s , A p o t h e k e r . ' ( 1 - 3 )

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r H F e d o r B a m b e r g i l l i !aibl lch.


